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	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	m Sicherheitshinweise
	Sicherheitshinweise
	Kinder/Personen/Haustiere
	m Warnung

	Lebensgefahr!
	Kinder und Personen, welche die Gefahren beim Gebrauch des Geräts nicht einschätzen können, können in lebensgefährliche Situationen geraten oder sich verletzen. Beachten Sie deshalb:
	m Warnung

	Lebensgefahr!
	Kinder können sich in Geräte einsperren und in Lebensgefahr geraten.
	m Warnung

	Erstickungsgefahr!
	Kinder können sich beim Spielen in Verpackungen/Folien und Verpackungsteile einwickeln oder sich diese über den Kopf ziehen und ersticken.
	Halten Sie Verpackungen, Folien und Verpackungsteile von Kindern fern.
	m Warnung

	Vergiftungsgefahr!
	Wasch- und Pflegemittel können bei Verzehr zu Vergiftungen führen.
	Holen Sie bei versehentlichem Verschlucken ärztlichen Rat ein. Bewahren Sie Wasch- und Pflegemittel für Kinder unzugänglich auf.
	m Warnung

	Augen-/Hautreizungen!
	Kontakt mit Wasch- und Pflegemittel kann zu Augen-/Hautreizungen führen.
	Spülen Sie bei Kontakt mit Wasch-/Pflegemittel gründlich die Augen aus bzw. die Haut ab. Bewahren Sie Wasch- und Pflegemittel für Kinder unzugänglich auf.

	Installation
	m Warnung

	Stromschlaggefahr/Brandg efahr/Sach- und Geräteschaden!
	Eine unsachgemäße Installation des Geräts ist gefährlich. Stellen Sie Folgendes sicher:
	m Warnung

	Stromschlaggefahr/Brandg efahr/Sach- und Geräteschaden!
	Das Verändern oder Beschädigen der Netzleitung des Geräts kann zum Stromschlag, Kurzschluss oder Brand durch Überhitzung führen.
	Die Netzleitung darf nicht geknickt, gequetscht oder verändert werden und nicht mit Wärmequellen in Berührung kommen.
	m Warnung

	Brandgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	Das Verwenden von Verlängerungsleitungen oder Vielfachsteckdosen kann zum Brand durch Überhitzung oder Kurzschluss führen.
	Schließen Sie das Gerät direkt an eine vorschriftsmäßig installierte und geerdete Steckdose an. Verwenden Sie keine Verlängerungsleitungen, Vielfachstecker oder Vielfachkupplungen.
	m Warnung

	Verletzungsgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	‒ Das Gerät kann während des Betriebs vibrieren oder sich bewegen und zu Verletzungen oder Sachschäden führen.
	Stellen Sie das Gerät auf einer sauberen, ebenen und festen Fläche auf und richten Sie es mit den Schraubfüßen aus, indem Sie eine Wasserwaage verwenden.
	Verletzungsgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	‒ Das unsachgemäße Aufstellen (Stapeln) dieses Geräts auf eine Waschmaschine kann zu Verletzungen sowie Sach- und Geräteschäden führen.
	Dieses Gerät kann nur dann auf eine Waschmaschine gleicher Tiefe und Breite gestellt werden, wenn ein geeigneter Verbindungssatz erhältlich ist. ~ Seite 28
	Befestigen Sie das Gerät unbedingt mit diesem Verbindungssatz. Eine andere Aufstellmethode ist nicht gestattet.
	Verletzungsgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	‒ Beim Anheben oder Schieben des Geräts an vorstehenden Bauteilen (z. B. Gerätetür) können die Bauteile abbrechen und Verletzungen verursachen.
	Bewegen Sie das Gerät nicht an hervorstehenden Teilen.
	m Warnung

	Verletzungsgefahr!
	‒ Sie können sich beim Anheben des Geräts durch das hohe Gewicht verletzen.
	Heben Sie das Gerät nicht alleine an.
	Verletzungsgefahr!
	‒ Sie könnten sich Ihre Hände an den scharfen Kanten des Geräts schneiden.
	Fassen Sie das Gerät nicht an den scharfen Kanten an und verwenden Sie Schutzhandschuhe.
	Verletzungsgefahr!
	‒ Durch unsachgemäße Verlegung der Schlauch- und Netzleitungen besteht Stolper- und Verletzungsgefahr.
	Schläuche und Leitungen so verlegen, dass keine Stolpergefahr besteht.

	Betrieb
	m Warnung

	Explosions- und Brandgefahr!
	Wäsche, die mit Lösungsmitteln, Öl, Wachs, Wachsentferner, Farbe, Fett oder Fleckenentferner in Kontakt war, kann sich beim Trocknen entzünden oder zur Explosion des Geräts führen. Beachten Sie deshalb:
	m Warnung

	Explosions- und Brandgefahr!
	‒ Rückstände im Flusensieb können sich beim Trocknen entzünden sowie zur Explosion oder zum Brand des Geräts führen.
	Reinigen Sie das Flusensieb regelmäßig.
	Explosions- und Brandgefahr!
	‒ Einige Gegenstände können sich beim Trocknen entzünden sowie zur Explosion oder zum Brand des Geräts führen.
	Entfernen Sie Feuerzeuge und Zündhölzer aus den Taschen der Textilien.
	Explosions- und Brandgefahr!
	‒ Staub von Kohle oder Mehl in der Umgebung des Geräts kann zur Explosion führen.
	Stellen Sie sicher, dass während des Betriebs die Umgebung des Geräts sauber gehalten wird.
	m Warnung

	Brandgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	Das Gerät enthält das umweltfreundliche, aber brennbare Kältemittel R290.
	Halten Sie offenes Feuer und Zündquellen vom Gerät fern.
	m Warnung

	Brandgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	Ein Programmabbruch vor dem Ende des Trockenzyklus verhindert das ausreichende Abkühlen der Wäsche und kann zum Brand der Wäsche oder zu Sach- und Geräteschäden führen.
	m Warnung

	Vergiftungsgefahr/Sachsch aden!
	Kondenswasser ist kein Trinkwasser und kann mit Flusen verunreinigt sein. Verunreinigtes Kondenswasser kann Gesundheits- und Sachschäden verursachen.
	Nicht trinken oder weiterverwenden.
	m Warnung

	Vergiftungsgefahr!
	Durch lösungsmittelhaltige Reinigungsmittel, z.B. Waschbenzin, können giftige Dämpfe entstehen.
	Verwenden Sie keine lösungsmittelhaltigen Reinigungsmittel.
	m Warnung

	Verletzungsgefahr!
	‒ Beim Aufstützen/Aufsetzen auf die geöffnete Tür kann das Gerät kippen und Verletzungen verursachen.
	Stützen Sie sich nicht auf die geöffnete Gerätetür.
	Verletzungsgefahr!
	‒ Beim Aufsteigen auf das Gerät kann die Arbeitsplatte brechen und Verletzungen verursachen.
	Steigen Sie nicht auf das Gerät.
	Verletzungsgefahr!
	‒ Beim Eingreifen in die drehende Trommel kann es zu Verletzungen der Hände kommen.
	Warten Sie, bis sich die Trommel nicht mehr dreht.

	m Achtung!
	– Sach- und Geräteschaden:
	Das Überschreiten der maximalen Beladungsmenge beeinträchtigt die Gerätefunktion oder führt zu Sach- und Geräteschäden.
	Überschreiten Sie nicht die maximale Beladungsmenge mit trockener Wäsche. Beachten Sie hierfür die maximale Beladungsmenge der Programme.

	– Sach- und Geräteschaden:
	Ein Betrieb mit einem fehlenden, unvollständigen oder defekten Flusenschutz (z.B. Flusensieb, Flusendepot, je nach Geräteausstattung) kann zum Geräteschaden führen.
	Betreiben Sie das Gerät nicht mit einem fehlenden, unvollständigen oder defekten Flusenschutz.

	– Sach- und Geräteschaden:
	Leichte Dinge, wie Haare und Flusen, können während des Betriebs vom Lufteinlass eingesaugt werden. Halten Sie diese fern.

	– Sach- und Geräteschaden:
	Schaumstoff oder Schaumgummi kann sich beim Trocknen verformen oder schmelzen.
	Trocknen Sie keine Wäsche, die Schaumstoff oder Schaumgummi enthält.

	– Sach- und Geräteschaden:
	Ein Fehldosieren von Wasch- und Reinigungsmitteln kann zu Sach- und Geräteschäden führen.
	Wasch-/Pflege-/Reinigung smittel und Weichspüler nach den Anweisungen der Hersteller verwenden.

	– Sach- und Geräteschaden:
	Ein Überhitzen des Geräts kann die Gerätefunktion beeinträchtigen oder zu Sach- und Geräteschäden führen.
	Halten Sie während des Betriebs den Lufteinlass am Gerät immer frei und gewährleisten Sie eine ausreichende Belüftung im Raum.


	Reinigung/Wartung
	m Warnung

	Lebensgefahr!
	Das Gerät wird mit elektrischem Strom betrieben. Bei Kontakt mit spannungsführenden Teilen besteht Stromschlaggefahr. Beachten Sie deshalb:
	m Warnung

	Vergiftungsgefahr!
	Durch lösungsmittelhaltige Reinigungsmittel, z.B. Waschbenzin, können giftige Dämpfe entstehen.
	Verwenden Sie keine lösungsmittelhaltigen Reinigungsmittel.
	m Warnung

	Stromschlaggefahr/Sach- und Geräteschaden!
	Eindringende Feuchtigkeit kann einen Kurzschluss verursachen.
	Verwenden Sie keine Hochdruckreiniger, Dampfstrahler, Schläuche oder Brausen zum Reinigen Ihres Geräts.
	m Warnung

	Verletzungsgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	Das Verwenden von nicht Original-Ersatzteilen und -Zubehör ist gefährlich und kann zu Verletzungen sowie Sach- und Geräteschäden führen.
	Verwenden Sie aus Sicherheitsgründen nur Original-Ersatzteile und -Zubehör.
	Sach- und Geräteschaden
	Reinigungsmittel und Mittel zur Vorbehandlung von Wäsche (z.B. Fleckenmittel, Vorwaschsprays, ...) können bei Berührung die Oberflächen des Geräts beschädigen. Beachten Sie deshalb:


	Sparhinweise
	Sparhinweise
	Hinweis:
	Hinweis:

	Gerät aufstellen und anschließen
	Gerät aufstellen und anschließen
	Lieferumfang
	1 Verpackungsmaterial und Schutzhüllen komplett vom Gerät entfernen.
	2 Tür öffnen.
	3 Komplettes Zubehör aus der Trommel nehmen.
	Sach- und Geräteschaden
	In der Trommel verbleibende Gegenstände, die nicht für den Betrieb im Gerät vorgesehen sind, können zu Sach- und Geräteschäden führen.
	Entfernen Sie diese Gegenstände sowie das komplette Zubehör aus der Trommel.


	Gerät aufstellen
	Lebensgefahr!
	Kinder können sich in Geräte einsperren und in Lebensgefahr geraten.

	Explosions- und Brandgefahr!
	Staub von Kohle oder Mehl in der Umgebung des Geräts kann zur Explosion führen.
	Stellen Sie sicher, dass während des Betriebs die Umgebung des Geräts sauber gehalten wird.

	Brandgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	Das Gerät enthält das umweltfreundliche, aber brennbare Kältemittel R290.
	Halten Sie offenes Feuer und Zündquellen vom Gerät fern.
	m Warnung

	Verletzungsgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	‒ Das Gerät kann während des Betriebs vibrieren oder sich bewegen und zu Verletzungen oder Sachschäden führen.
	Stellen Sie das Gerät auf einer sauberen, ebenen und festen Fläche auf und richten Sie es mit den Schraubfüßen aus, indem Sie eine Wasserwaage verwenden.
	Verletzungsgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	‒ Das unsachgemäße Aufstellen (Stapeln) dieses Geräts auf eine Waschmaschine kann zu Verletzungen sowie Sach- und Geräteschäden führen.
	Dieses Gerät kann nur dann auf eine Waschmaschine gleicher Tiefe und Breite gestellt werden, wenn ein geeigneter Verbindungssatz erhältlich ist. ~ Seite 28
	Befestigen Sie das Gerät unbedingt mit diesem Verbindungssatz. Eine andere Aufstellmethode ist nicht gestattet.
	Verletzungsgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	‒ Beim Anheben oder Schieben des Geräts an vorstehenden Bauteilen (z. B. Gerätetür) können die Bauteile abbrechen und Verletzungen verursachen.
	Bewegen Sie das Gerät nicht an hervorstehenden Teilen.
	m Warnung

	Verletzungsgefahr!
	‒ Sie können sich beim Anheben des Geräts durch das hohe Gewicht verletzen.
	Heben Sie das Gerät nicht alleine an.
	Verletzungsgefahr!
	‒ Sie könnten sich Ihre Hände an den scharfen Kanten des Geräts schneiden.
	Fassen Sie das Gerät nicht an den scharfen Kanten an und verwenden Sie Schutzhandschuhe.
	Sach- und Geräteschaden
	Ein Überhitzen des Geräts kann die Gerätefunktion beeinträchtigen oder zu Sach- und Geräteschäden führen.
	Halten Sie während des Betriebs den Lufteinlass am Gerät immer frei und gewährleisten Sie eine ausreichende Belüftung im Raum.

	Sach- und Geräteschaden
	Das Gerät wurde vor dem Verlassen des Werkes einem Funktionstest unterzogen und kann Restwasser enthalten. Dieses Restwasser kann auslaufen, wenn das Gerät über 40° geneigt wird.
	1 Gerät auf einer sauberen, ebenen und festen Fläche aufstellen.
	2 Ausrichtung des Geräts mit Wasserwaage prüfen.
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	Verletzungsgefahr!
	‒ Sie könnten sich Ihre Hände an den scharfen Kanten des Geräts schneiden.
	Fassen Sie das Gerät nicht an den scharfen Kanten an und verwenden Sie Schutzhandschuhe.
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	Hinweis:
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	Hinweis:
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	Gerät anschließen
	Stromschlaggefahr/Brandgefahr/ Sach- und Geräteschaden!
	Eine unsachgemäße Installation des Geräts ist gefährlich. Stellen Sie Folgendes sicher:
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	Explosions- und Brandgefahr!
	Einige Gegenstände können sich beim Trocknen entzünden sowie zur Explosion oder zum Brand des Geräts führen.
	Entfernen Sie Feuerzeuge und Zündhölzer aus den Taschen der Textilien.
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	Die Trommel und Textilien können während des Betriebs beschädigt werden, wenn Sie Gegenstände in den Taschen der Textilien lassen. Entfernen Sie alle Gegenstände, wie z.B. Metallteile, aus den Taschen der Textilien.
	Hinweise


	Wäsche sortieren
	Hinweis:
	Sachschäden am Trockner oder Textilien
	Für den Trockner ungeeignete Wäsche kann das Gerät und die Wäsche beim Trocknen beschädigen. Sortieren Sie die Wäsche vor dem Trocknen gemäß den Angaben auf dem Pflegeetikett:
	Hinweis:

	Sachschäden am Gerät oder Textilien
	Trocknen Sie folgende Textilien nicht im Gerät:



	Gerät bedienen
	Gerät bedienen
	Gerät einschalten und Wäsche einlegen
	Hinweis:
	1 Wäsche vorbereiten und sortieren.
	2 Auf # drücken, um das Gerät einzuschalten.
	3 Tür öffnen.
	4 Wäsche auseinandergefaltet in die Trommel legen.
	5 Tür schließen.
	m Achtung!
	– Sachschäden am Gerät oder Textilien möglich.
	Keine Wäsche in der Tür einklemmen.

	Hinweis:

	Bedienung/Navigation
	1 Mit den linken Tasten eine Einstellung wählen.
	2 Mit den rechten Tasten die Werte der Einstellung anpassen.
	Hinweis:

	Programm einstellen
	Hinweis:
	1 Das gewünschte Programm einstellen.
	2 Die Programmeinstellungen, wenn gewünscht, anpassen.
	1 Programm Weitere Programme einstellen.
	2 Auf die Taste unter ™ drücken.
	3 Das gewünschte Programm einstellen.
	4 Die Programmeinstellungen, wenn gewünscht, anpassen.

	Hinweis:

	Programmeinstellunge n
	1 Auf Optionen drücken.
	2 Gewünschte Einstellung anpassen.
	Hinweis:

	Programm starten
	Hinweis:

	Programmablauf
	Hinweis:

	Programm ändern oder Wäsche nachlegen
	1 Tür öffnen oder auf A (Start/Pause) für eine Pause drücken.
	Hinweis:
	2 Wäsche nachlegen oder entnehmen.
	3 Wenn gewünscht, ein anderes Programm oder eine andere Programmeinstellung wählen.
	Hinweis:
	4 Tür schließen.
	5 Auf A (Start/Pause) drücken.
	Hinweis:

	Programm abbrechen
	Brandgefahr. Wäsche kann sich entzünden.
	Brechen Sie das Programm ab, müssen Sie alle Wäschestücke entnehmen und so ausbreiten, dass die Hitze entweichen kann.


	Programmende
	Wäsche entnehmen und Gerät ausschalten
	1 Wäsche entnehmen.
	2 Auf # drücken, um das Gerät auszuschalten.

	Kondenswasser-Behält er entleeren
	1 Kondenswasser-Behälter waagerecht herausziehen.
	2 Kondenswasser ausgießen.
	m Achtung!
	– Gesundheits- und Sachschäden möglich
	Kondenswasser ist kein Trinkwasser und kann mit Flusen verunreinigt sein. Verunreinigtes Kondenswasser kann Gesundheits- und Sachschäden verursachen. Nicht trinken oder weiter verwenden.
	3 Kondenswasser-Behälter bis zum fühlbaren Einrasten wieder in das Gerät schieben.
	Hinweis:


	Geräteeinstellungen
	Geräteeinstellungen
	Kindersicherung
	Hinweis:

	Grundeinstellungen
	Grundeinstellungen wie folgt anpassen und aktivieren/deaktivieren
	1 Gewünschte Einstellung anpassen.
	2 Weitere Grundeinstellungen anpassen oder Grundeinstellungen speichern und beenden.

	Grundeinstellungen wie folgt speichern und beenden


	Home Connect
	Home Connect
	1 Home Connect App auf mobilem Endgerät installieren.
	2 In der Home Connect App registrieren.
	3 Gerät einmalig automatisch oder manuell mit dem Heimnetzwerk verbinden.
	4 Gerät mit der Home Connect App verbinden.
	Hinweise
	Home Connect Menü aufrufen
	1 Gerät einschalten.
	2 Auf } (Fernstart) drücken und mindestens 3 Sekunden halten.
	Hinweis:

	Verbinden mit dem Heimnetzwerk und der Home Connect App
	Hinweise
	Hinweis:
	Automatisches Verbinden mit dem Heimnetzwerk
	1 Auf verbinden drücken.
	2 Hinweis im Display bestätigen.
	3 WPS-Funktion innerhalb der nächsten 2 Minuten am Heimnetzwerk-Router aktivieren.

	Hinweis:
	Manuelles Verbinden mit dem Heimnetzwerk
	1 Auf Netzwerkanm. Manuell drücken.
	2 Auf verbinden drücken.
	3 Im mobilen Endgerät WLAN-Einstellungen aufrufen.
	4 Mobiles Endgerät mit dem WLAN-Netzwerk HomeConnect verbinden und WLAN-Passwort (Key) HomeConnect eingeben.
	5 Nach erfolgreicher Verbindung die Home Connect App auf dem mobilen Endgerät öffnen und den Schritten in der App folgen.
	6 In der Home Connect App den Netzwerknamen (SSID) und das Passwort (Key) Ihres Heimnetzwerkes eingeben.
	7 Den letzten Schritten in der Home Connect App folgen, um Ihr Gerät zu verbinden.

	Hinweis:
	Verbinden mit der Home Connect App
	1 Auf Verbinden mit App drücken.
	2 Auf App verbinden drücken.
	3 Sobald Ihr Gerät in der App angezeigt wird, folgen Sie den letzten Schritten in der Home Connect App.

	Hinweis:

	Wi-Fi aktivieren/deaktivieren
	1 Auf Wi-Fi an/aus drücken.
	2 auf an oder aus drücken.
	Hinweise

	Netzwerkeinstellungen zurücksetzen
	1 Auf Netzwerkeinstellung drücken.
	2 Auf zurücksetzen drücken.
	Hinweis:

	Software-Update
	1 Auf Software Update drücken.
	2 Auf jetzt installieren drücken.
	Hinweis:
	Hinweis:

	Energiemanagement
	Hinweise
	1 Auf Energiemanagement drücken.
	2 Auf verbinden drücken.
	3 Flexstart aktivieren, wenn Ihr Gerät durch das Smart Energy System (Energiemanager) gestartet werden soll.

	FlexStart
	Hinweis:
	1 Das gewünschte Programm wählen.
	2 Auf Fertig in drücken.
	3 Gewünschte Zeitspanne wählen.
	Hinweis:
	4 Auf A (Start/Pause) drücken.
	5 Auf } (Fernstart) drücken.

	Hinweise
	Hinweis:
	1 Auf A (Start/Pause) drücken.
	2 Tür öffnen.
	3 Wäsche nachlegen oder entnehmen.
	4 Tür schließen.
	5 Auf A (Start/Pause) drücken.
	6 Auf } (Fernstart) drücken.


	Intelligente Programmempfehlung
	Beachten Sie deshalb Folgendes:
	1 Gerät einschalten.
	2 Programm auf Smart Dry Ç einstellen.
	3 Um die Analyse abzubrechen, stellen Sie ein anderes Programm ein oder schalten Sie das Gerät aus.
	4 Auf A (Start/Pause) drücken.

	Hinweis:
	Beachten Sie Folgendes:


	Ferndiagnose
	Hinweis:

	Hinweis zum Datenschutz
	Hinweis:

	Konformitätserklärung

	Trocknen mit dem Wollekorb
	Trocknen mit dem Wollekorb
	Der Wollekorb
	Hinweis:
	Sachschäden am Gerät und Textilien
	Das Trocknen mit einem beschädigten Wollekorb kann zu Sachschäden am Gerät und Textilien führen.
	Betreiben Sie das Gerät nie mit einem beschädigten Wollekorb.


	Wollekorb befestigen
	1 Die Füße des Wollekorbes in die Löcher der Luftkanal-Abdeckung stecken.
	2 Den Wollekorb an den oberen Haken von vorne anlehnen.

	Anwendungsbeispiele
	Einsatz einlegen und Programm starten
	1 Einsatz mit Textilien oder die Sportschuhe bzw. Kuscheltiere in den Wollekorb legen.
	m Achtung!
	– Sachschäden an Textilien möglich
	Textilien so in den Einsatz des Wollekorbes legen, dass diese nicht die Trommel berühren.
	2 Das Programm für den Wollekorb oder ein Zeitprogramm wählen.
	3 Trocknungszeit einstellen.
	Hinweis:
	4 Das Programm starten.
	5 Nach Programmende die Beladung entnehmen und das Gerät ausschalten.


	Entknitterungsfunktion
	Entknitterungsfunktion
	Hinweise
	Wasser-Tank füllen
	Sach- und Geräteschaden
	Das Gerät kann durch Flusen verunreinigt oder durch Ablagerungen beschädigt werden, wenn kein Trinkwasser zur Entknitterung verwendet wird.
	1 Das gewünschte Entknitterungsprogramm wählen.
	2 Das gewünschte Entknitterungsprogramm einstellen.
	3 A (Start/Pause) drücken.
	4 Im Display erscheint Refresher-Tank leer, bitte füllen.
	Hinweis:
	5 Kondenswasser-Behälter waagerecht herausziehen.
	6 Ca. 180 ml kaltes Trinkwasser mit der mitgelieferten Wasser-Kanne in die vordere Einfüllöffnung des Geräts gießen, bis im Display Refresher-Tank leer, bitte füllen erlischt und ein Signal ertönt.
	Hinweis:
	7 Kondenswasser-Behälter bis zum fühlbaren Einrasten wieder in das Gerät schieben.
	8 A (Start/Pause) drücken.


	Programme zum Entknittern
	Sieb im Wasser-Tank reinigen
	Sach- und Geräteschaden
	Ein Betrieb mit einem fehlenden oder defekten Sieb kann zum Geräteschaden führen.
	Betreiben Sie das Gerät nur mit einem eingesetzten und unbeschädigten Sieb.
	1 Kondenswasser-Behälter waagerecht herausziehen.
	2 Das Sieb entnehmen und unter fließendem Wasser oder in der Geschirrspülmaschine reinigen.
	3 Das Sieb in den Wasser-Tank einsetzen.
	4 Kondenswasser-Behälter bis zum fühlbaren Einrasten wieder in das Gerät schieben.



	Kondenswasser ableiten
	Kondenswasser ableiten
	Ablaufschlauch wie folgt anschließen:
	1 Zubehör aus der Trommel nehmen.
	2 Alle Teile aus der Tüte herausnehmen.
	3 Verschlusskappe vom Stutzen ziehen.
	Hinweise
	4 Verschlusskappe auf Parkposition schieben.
	5 Ablaufschlauch bis zum Anschlag auf den freiliegenden Stutzen schieben.
	6 Die andere Seite des Ablaufschlauches, je nach Anschluss-Situation, mit dem restlichen Zubehör befestigen.
	m Achtung!
	– Sachschaden durch Leckage oder auslaufendes Wasser.:
	Ablaufschlauch gegen Herausrutschen sichern. Ablaufschlauch nicht knicken. Höhenunterschied zwischen Aufstellfläche und Abfluss von max. 100 cm beachten.
	– Gestautes Wasser kann in das Gerät zurückgesaugt werden und Sachschäden verursachen.:
	Prüfen, ob das Wasser schnell abläuft. Der Abfluss darf nicht verschlossen oder verstopft sein.
	7 Kondenswasser-Behälter waagerecht herausziehen und entleeren.
	8 Kondenswasser-Behälter um 180° auf die Unterseite drehen und den eingesetzten Stöpsel entfernen.
	9 Kondenswasser-Behälter wieder um 180° drehen und den Stöpsel in die Vertiefung an der Oberseite des Kondenswasser-Behälters setzen.
	10 Den Kondenswasser-Behälter bis zum Einrasten einschieben.

	Hinweis:
	Sach- und Geräteschaden
	Wenn Sie das Kondenswasser in den Kondenswasser-Behälter ableiten, kann Flüssigkeit aus dem Stutzen austreten und Sachschäden verursachen. Befestigen Sie vor dem Betrieb des Geräts die Verschlusskappe auf dem Stutzen.


	Reinigen und warten
	Reinigen und warten
	Gerät reinigen
	Lebensgefahr!
	Das Gerät wird mit elektrischem Strom betrieben. Bei Kontakt mit spannungsführenden Teilen besteht Stromschlaggefahr. Beachten Sie deshalb:

	Vergiftungsgefahr!
	Durch lösungsmittelhaltige Reinigungsmittel, z.B. Waschbenzin, können giftige Dämpfe entstehen.
	Verwenden Sie keine lösungsmittelhaltigen Reinigungsmittel.

	Stromschlaggefahr/Sach- und Geräteschaden!
	Eindringende Feuchtigkeit kann einen Kurzschluss verursachen.
	Verwenden Sie keine Hochdruckreiniger, Dampfstrahler, Schläuche oder Brausen zum Reinigen Ihres Geräts.
	Sach- und Geräteschaden
	Reinigungsmittel und Mittel zur Vorbehandlung von Wäsche (z.B. Fleckenmittel, Vorwaschsprays, ...) können bei Berührung die Oberflächen des Geräts beschädigen. Beachten Sie deshalb:


	Bodeneinheit reinigen
	Hinweis:
	1 Wartungsklappe am Griff öffnen.
	2 Hebel der Wärmetauscher-Abdeckung entriegeln.
	3 Wärmetauscher-Abdeckung am Griff herausziehen.
	4 Alle Flusen von der Wärmetauscher-Abdeckung und dem Flusensieb entfernen.
	Hinweis:
	5 Innenseite der Wärmetauscher-Abdeckung und des Flusensiebs unter fließendem Wasser gründlich abspülen und abtrocknen.
	Hinweise
	6 Flusendepot waagerecht herausziehen.
	Hinweis:
	7 Flusendepot aufklappen und Flusen entfernen.
	8 Sieb des Flusendepots unter fließendem Wasser gründlich abspülen und abtrocknen.
	Hinweise
	Sie dürfen die Dichtung des Flusendepots nicht entfernen oder beschädigen.
	Sie können das Flusendepot auch in der Geschirrspülmaschine reinigen.
	9 Flusendepot zuklappen.
	Hinweis:
	10 Flusendepot waagerecht bis zum Anschlag einschieben.
	11 Wärmetauscher-Abdeckung am Griff einschieben.
	Hinweis:
	12 Hebel der Wärmetauscher-Abdeckung verriegeln.
	13 Wartungsklappe schließen.

	Sach- und Geräteschaden
	Ein Betrieb mit einem fehlenden, unvollständigen oder defekten Flusenschutz (z.B. Flusensieb, Flusendepot, je nach Geräteausstattung) kann zum Geräteschaden führen.
	Betreiben Sie das Gerät nicht mit einem fehlenden, unvollständigen oder defekten Flusenschutz.


	Feuchtigkeitssensor reinigen
	Hinweis:
	1 Tür öffnen.
	2 Feuchtigkeitssensor mit angerauhtem Schwamm reinigen.

	Feuchtigkeitssensor kann beschädigt werden.
	Der Feuchtigkeitssensor besteht aus Edelstahl. Reinigen Sie den Sensor nicht mit Scheuermittel und Stahlwolle.


	Sieb im Kondenswasser-Behält er reinigen
	Hinweis:
	1 Kondenswasser-Behälter waagerecht herausziehen.
	2 Kondenswasser ausgießen.
	3 Sieb entnehmen.
	4 Sieb unter fließendem warmen Wasser oder in der Geschirrspülmaschine reinigen.
	Hinweis:
	5 Sieb bis zum fühlbaren Einrasten einsetzen.
	m Achtung!
	– Ohne Sieb können Flusen in das Gerät gelangen und es beschädigen.
	Gerät nur mit eingesetztem Sieb betreiben.
	6 Kondenswasser-Behälter bis zum fühlbaren Einrasten einsetzen.



	Gerätepflege
	Gerätepflege
	Verbrühungsgefahr/Sach-und Geräteschaden!
	Kochendes oder heißes Wasser kann zu schweren Verbrühungen sowie Sach- und Geräteschäden führen, wenn es verschüttet wird oder ausläuft.
	Verwenden Sie kein kochendes Wasser für dieses Gerät, dessen Bauteile und Zubehör. Vermeiden Sie den Hautkontakt mit heißem Wasser oder Wasserdampf.

	Vergiftungsgefahr/Sachschaden!
	Kondenswasser ist kein Trinkwasser und kann mit Flusen verunreinigt sein. Verunreinigtes Kondenswasser kann Gesundheits- und Sachschäden verursachen.
	Nicht trinken oder weiterverwenden.

	Gerätepflege vorbereiten
	Gerät für Gerätepflege vorbereiten
	1 Bodeneinheit reinigen.~ Seite 74
	2 Tür öffnen.
	3 Wäsche entnehmen.
	4 Tür schließen.
	5 Kondenswasser-Behälter waagerecht herausziehen und entleeren.
	6 Auf # drücken, um das Gerät einzuschalten.

	Kondenswasser-Behälter für Gerätepflege vorbereiten
	1 Den eingesetzten Stöpsel aus der Vertiefung des Kondenswasser-Behälters entfernen.
	2 Kondenswasser-Behälter um 180° auf die Unterseite drehen und den Stöpsel einsetzen.
	3 Sieb im Kondenswasser-Behälter reinigen.~ Seite 77

	Hinweis:

	Einfache Gerätepflege durchführen
	Hinweise
	Gerätepflege durchführen
	1 Gerätepflege vorbereiten. ~ Seite 79
	2 Ca. 1 ^ Liter warmes Leitungswasser in Kondenswasser-Behälter füllen.
	Hinweis:
	3 Den Kondenswasser-Behälter bis zum Einrasten einschieben.
	4 Auf beide Tasten œ 3 sec. (Einstellungen 3 Sek.) für ca. 3 Sekunden drücken.
	5 Auf Einfache Gerätepflege drücken.
	6 Auf starten drücken.
	Hinweis:
	7 Kondenswasser-Behälter waagerecht herausziehen und entleeren.
	8 Den Kondenswasser-Behälter bis zum Einrasten einschieben.
	9 Auf # drücken, um das Gerät auszuschalten.


	Intensive Gerätepflege durchführen
	Hinweise

	Verletzungsgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	Das Verwenden von nicht Original-Ersatzteilen und -Zubehör ist gefährlich und kann zu Verletzungen sowie Sach- und Geräteschäden führen.
	Verwenden Sie aus Sicherheitsgründen nur Original-Ersatzteile und -Zubehör.
	Sach- und Geräteschaden
	Ein Fehldosieren von Wasch- und Reinigungsmitteln kann zu Sach- und Geräteschäden führen.
	Wasch-/Pflege-/Reinigungsmittel und Weichspüler nach den Anweisungen der Hersteller verwenden.
	Gerätepflege durchführen
	1 Gerätepflege vorbereiten. ~ Seite 79
	2 Eine Flasche des Original-Pflegemittels und ca. 1 ^ Liter warmes Leitungswasser in den Kondenswasser-Behälter füllen.
	Hinweis:
	3 Den Kondenswasser-Behälter bis zum Einrasten einschieben.
	4 Auf beide Tasten œ 3 sec. (Einstellungen 3 Sek.) für ca. 3 Sekunden drücken.
	5 Auf Intensive Gerätepflege drücken.
	6 Auf starten drücken.
	Hinweis:
	7 Kondenswasser-Behälter waagerecht herausziehen und entleeren.
	8 Ca. 1 ^ Liter warmes Leitungswasser in Kondenswasser-Behälter füllen.
	Hinweis:
	9 Kondenswasser-Behälter vorsichtig waagerecht schwenken und entleeren, um Reste des Original-Pflegemittels auszuspülen.
	10 Erneut ca. 1 ^ Liter warmes Leitungswasser in Kondenswasser-Behälter füllen.
	11 Den Kondenswasser-Behälter bis zum Einrasten einschieben.
	12 Auf A (Start/Pause) drücken.
	Hinweis:
	13 Kondenswasser-Behälter erneut entleeren.
	14 Den Kondenswasser-Behälter bis zum Einrasten einschieben.
	15 Auf # drücken, um das Gerät auszuschalten.




	Hilfe zum Gerät
	Hilfe zum Gerät
	Hinweis:
	Hinweis:
	Hinweis:

	Transport des Geräts
	Transport des Geräts
	Verletzungsgefahr/Sach- und Geräteschaden!
	Beim Anheben oder Schieben des Geräts an vorstehenden Bauteilen (z. B. Gerätetür) können die Bauteile abbrechen und Verletzungen verursachen.
	Bewegen Sie das Gerät nicht an hervorstehenden Teilen.
	m Warnung

	Verletzungsgefahr!
	‒ Sie können sich beim Anheben des Geräts durch das hohe Gewicht verletzen.
	Heben Sie das Gerät nicht alleine an.
	Verletzungsgefahr!
	‒ Sie könnten sich Ihre Hände an den scharfen Kanten des Geräts schneiden.
	Fassen Sie das Gerät nicht an den scharfen Kanten an und verwenden Sie Schutzhandschuhe.
	1 Kondenswasser-Behälter waagerecht herausziehen und entleeren.
	2 Kondenswasser-Behälter bis zum fühlbaren Einrasten wieder in das Gerät schieben.
	3 Gerät einschalten.
	4 Beliebiges Programm einstellen.
	5 Auf A (Start/Pause) drücken.
	6 5 Minuten warten.
	7 Kondenswasser-Behälter erneut entleeren.
	8 Falls installiert, Ablaufschlauch von Waschbecken, Siphon oder Gully entfernen.
	m Achtung!
	Ablaufschlauch am Gerät gegen Herausrutschen sichern. Ablaufschlauch nicht knicken.
	9 Gerät ausschalten.
	10 Netzstecker des Geräts vom Stromnetz trennen.
	Sach- und Geräteschaden
	Trotz Abpumpen befindet sich immer etwas Restwasser im Gerät. Restwasser kann auslaufen und Sachschäden verursachen.
	Transportieren Sie das Gerät daher stehend.



	Verbrauchswerte
	Verbrauchswerte
	Verbrauchswertetabelle

	9 kg
	4,5 kg
	9 kg
	4,5 kg
	1400
	192
	119
	1,37
	0,77
	1000
	215
	132
	1,61
	0,90
	800
	238
	145
	1,85
	1,03
	1400
	143
	86
	0,97
	0,54
	1000
	166
	99
	1,21
	0,67
	800
	189
	112
	1,45
	0,80
	3,5 kg
	3,5 kg
	800
	77
	0,44
	600
	87
	0,53
	Effizientestes Programm für Baumwolltextilien
	Folgendes “Standard-Baumwollprogramm” (gekennzeichnet durch ü) ist zum Trocknen normal nasser Baumwollwäsche geeignet und in Bezug auf den kombinierten Energieverbrauch für das Trocknen nasser Baumwollwäsche am effizientesten.
	Technische Daten
	Technische Daten

	Entsorgung
	Entsorgung
	Brandgefahr/Vergiftungsgefahr/Sac h-und Geräteschaden
	Das Gerät enthält das umweltfreundliche aber brennbare Kältemittel R290. Eine nicht fachgerechte Entsorgung kann zum Brand sowie zu Vergiftungen führen.
	Entsorgen Sie das Gerät fachgerecht und beschädigen Sie nicht die Rohre des Kältemittel-Kreislaufs.


	Kundendienst
	Kundendienst
	*9001566014*
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